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Kapitel 49: Insanity - Wahnsinn

Insanity – Wahnsinn

Er starrt ihn an, geschützt von einer Wand aus Glas und Beton. Der Mann, der hinter
der Scheibe saß, sah ihn nicht, hatte sogar die Augen geschlossen, ganz so als würde
er schlafen. Doch trotzdem wusste er, dass er da war. Er wusste es immer, da bedarf
es keiner Ankündigung.
Mycroft Holmes war mit seinem Latein am Ende, wusste nicht mehr was er tun konnte
um die Informationen zu bekommen, die er haben wollte. Etwas, das bisher noch nie
vorgekommen war. Sonst hatte er immer seinen Willen bekommen, genau das
gekriegt, was er haben wollte. Doch nun war er an seine Grenzen gestoßen, hatte kein
Mittel mehr, welches er gegen diesen Mann einsetzen konnte.
Es war einfach unglaublich, wie er all die Befragungen, all ihre Methoden überstanden
hatte, ohne auch nur ein Wort zu verlieren. Auch wenn Mycroft es nicht gerne zugab,
aber James Moriarty war gut, sogar viel zu gut.
Ob es der Wahnsinn war, der ihn davor beschützte wirklich durchzudrehen oder er
einfach nur ein guter Schauspieler war, konnte Mycroft nicht einmal sagen. Dieser
Mann war ihm ein einziges großes Rätsel. Der einzige Mensch auf der Welt, der neben
seinem Bruder, für ihn nicht offen zu lesen war.
„Lasst ihn gehen.“ Etwas anderes konnte er nicht machen, auch wenn er genau
wusste, dass dies wahrscheinlich der größte Fehler war, denn er je in seinem Leben
begehen würde. Es war falsch, besonders da er wusste, was dieser Mann alles getan
hatte. Aber er hatte nicht den kleinsten Beweis dafür. Konnte ihm nicht nichts
nachweisen.
James Moriarty öffnete langsam die Augen. Sah in der Spiegelbild der Fensterscheibe
vor ihm einen Mann sitzen, der ihm gar nicht ähnlich sah. Es war nicht der Moriarty, im
feinen Anzug, mit dem breiten Grinsen auf den Lippen. Seine großen dunklen Augen
wirkten müde und erschöpft. Aber dennoch sprach etwas aus ihnen, was anderen
noch immer Angst machen konnte.
Er sah jedoch nicht nur sich selbst vor sich und seinen Triumph gegenüber Mycrofts,
der es nicht geschafft hatte ihn zu brechen. Nein, er sah auch den Wahnsinn, denn
eigenen Wahnsinn genau vor Augen. In nur einem einzigen Wort. Er war in die
Betonwände seines Gefängnisses gekratzt, in die Fensterscheibe vor ihm. Einfach
überall.
Der Name, Sherlock Holmes.

                http://www.animexx.de/fanfiction/287720/ Seite 1/2

http://www.animexx.de/fanfiction/287720


Wenn es passiert

Powered by TCPDF (www.tcpdf.org)

                http://www.animexx.de/fanfiction/287720/ Seite 2/2

http://www.tcpdf.org
http://www.animexx.de/fanfiction/287720

